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Anlass und Rahmenbedingungen

In der Stadt Sankt Augustin ist eine Erweiterung des bestehenden Fahrrad XXL-Marktes geplant. Die

verkehrliche ErschlieBung des Vorhabens soll (iber die bereits bestehende Anbindung an die Einstein-
stral3e erfolgen.

Im Rahmen einer Verkehrsuntersuchung mit Stand August 2019 wurde zunéchst das heutige Verkehrs-
aufkommen (Pkw, Lkw, Busse, Lastzuige, motorisierte Zweirdder, Radfahrer) durch Verkehrszahlungen
im Umfeld erhoben werden. AnschlieBend wurde nach der Methode von Bosserhoff der Prognose-
verkehr, der sich nach den zugrunde gelegten Rechenannahmen theoretisch durch die Erweiterung
ergibt, auf das umliegende Stral3ennetz verteilt.
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Abbildung 1: Lage des Untersuchungsgrundstiickes und der zu untersuchenden Knotenpunkte

mit Bezug zum umgebenden Stral3ennetz (Kartengrundlage: ,© OpenStreetMap-
Mitwirkende“ www.openstreetmap.org)

Prognose-Belastungen

An den unmittelbar betroffenen Knotenpunkten wurden in der Untersuchung vom August 2019 in der
betrachteten Nachmittagsspitzenstunde folgende Veranderungen im Kfz-Verkehr zugrunde gelegt:

ANALYSE ZUSATZ PROGNOSE ZUNAHME
Kreisverkehr SiegstralRe / Am Bauhof

1.954 Kfz/h..oovveee 26 Kfz/h ............. 1.980 Kfz/h ............... 1,3%
Kreisverkehr Am Bauhof / Am Apfelbaumchen
1.608 Kfz/h ......ccvvveee.... 26 Kfz/h ............. 1.634 Kfz/h ............... 1,6 %
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Einsteinstrale / B 56 / A 560
4,692 Kfz/h................ 182 Kfz/h............. 4.874 Kfz/h ..o 39%

EinsteinstraRe / Zufahrt Fahrrad XXL Feld
492 Kfz/h ..ocovveven. 260 Kfz/h ................ 752 Kfz/h ............. 52,8 %

EinsteinstraRe / Mendener StralRe / Rathausallee
1.659 Kfz/h......vvvvverenanns 52 Kfz/h............. 1.711 Kfz/h ............... 31%

Bei der Bewertung und Interpretation der Prognose-Verkehrsbelastungen und den darauf aufbauenden
Leistungsfahigkeitsberechnungen ist zu beachten, dass die ermittelten Zusatzverkehre vollstandig als
Neuverkehre angesetzt wurden. Dies wirde jedoch bedeuten, dass durch die geplante Erweiterung des
Fahrradfachmarktes nur Kundenfrequenzen erzeugt werden, die heute noch nicht die umgebenden
Stral3en bzw. heute noch nicht Kunde des bestehenden Fahrradfachmarktes sind. Dem steht jedoch
gegentber, dass nach den Angaben des Buros Dr.Lademann & Partner eine verbesserte und marken-
konforme Prasentation hochwertiger Fahrrader sowie die Schaffung grof3ziigiger Ausstellungsflachen
und Teststrecken im Mittelpunkt der geplanten Verkaufsflachenerweiterung stehen. Es soll demnach
die Marktposition des heute deutlich zu kleinen Fahrradfachmarktes abgesichert werden.

In den Prognose-Verkehrsbhelastungen wurden jedoch abmindernde Synergieeffekte (z.B. Fahrtunter-
brecher) nicht berlcksichtigt. Insofern sind die Prognose-Verkehrsbelastungen in der Tendenz als tber-
schétzt einzuordnen, so dass auch die Ergebnisse der Leistungsfahigkeitsberechnungen als deutlich
auf der sicheren Seite liegend angesehen werden kénnen.

Insbesondere fir die Knotenpunkte Kreisverkehr SiegstraRe / Am Bauhof, Kreisverkehr Siegstral3e / Am
Bauhof und Einsteinstrale / B 56 / A 560 wurden unter ungunstigen Annahmen relative Verkehrs-
zunahmen von weniger als 5% ermittelt. Die geringen Zunahmen liegen in der GréRenordnung von
Zufallsschwankungen der taglichen Verkehrszusammensetzung und liefern somit keinen signifikanten
Beitrag zur Bewertung der Gesamtleistungsfahigkeit.

Leistungsfahigkeit des Knotenpunktes Einsteinstral3e /B 56 / A 560

Die Uberpriifung der vorhabenbezogenen Auswirkungen auf die Leistungsfahigkeit des Knotenpunktes
EinsteinstraBe / B 56 / A 560 erfolgt in der Verkehrsuntersuchung vom August 2019 nach dem verein-
fachten Verfahren zur Berechnung signalgeregelter Knotenpunkte (AKF-Verfahren, Gleue, A.W., 1992).
Dies vor dem Hintergrund, dass die Signalisierung des Knotenpunkt verkehrsabhéngig gesteuert wird
und demnach detaillierte Leistungsfahigkeitsberechnungen nach den HBS-Rechenverfahren nicht vor-
genommen werden kénnen. Als Grundlage fir eine Uberschlagige Bewertung der Grundleistungsfahig-
keit des Knotenpunktes und insbesondere in der Gegenuberstellung der Lastfalle Analyse und Prog-
nose mit Vorhaben nach dem uberschlagigen AKF-Verfahren wird eine Umlaufzeit von 100 Sekunden,
ein 4-Phasen-System und eine Summe der Zwischenzeiten von 28 sec zugrunde gelegt. Die mdgliche
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Grundleistungsfahigkeit Lk des Knotenpunktes Einsteinstralle / B 56 / A 560 ergibt sich unter diesen
Voraussetzungen wie folgt.

Lk =2.000/100 - (100 - 28) = 1.440 Kfz/h

Nachmittagsspitze Kapazitatsreserve Qualitatsstufe
[Fz/h] [%6]
Analyse 266 18,5 D
Prognose mit Vorhaben 240 16,7 D
Tabelle 1: Uberschlagige Abschatzung der Leistungsfahigkeit des signalisierten Knotenpunktes

EinsteinstralBe / B 56 / A 560 in der Nachmittagsspitzenstunde

= In der Nachmittagsspitzenstunde eines Normalwerktages ist der Knotenpunkt Einsteinstrale /
B 56 / A 560 sowohl in der Analyse als auch in der Prognose durch eine insgesamt ausrei-
chende Verkehrsqualitat der Stufe D gekennzeichnet.

= Durch die Zusatzverkehre der geplanten Erweiterung ergeben sich zwar leichte Auswirkungen
auf die maRgebenden Verkehrsbelastungen und die Kapazitatsreserven. Die vorhabenbezoge-
nen Zusatzverkehre wirken sich jedoch nicht signifikant spirbar auf die Verkehrsqualitéat des
Knotenpunktes insgesamt aus.

= Die rechnerischen Kapazitatsreserven liegen auch unter den Prognose-Verkehrsbelastungen
in der maRgebenden Nachmittagsspitze bei mehr als 200 Fz/h.

= Der Knotenpunkt Einsteinstraf3e / B 56 / A 560 ist unter den Vorgaben des AKF-Verfahrens und
in der Gegenlberstellung zur Bestandssituation auch nach der Realisierung der geplanten
Erweiterung des Fahrradfachmarktes als ausreichend leistungsfahig einzustufen.

Bei der Bewertung und Interpretation des Rechenergebnisse ist daher zu beachten, dass durch die
Zusatzverkehre des geplanten Vorhaben zwar die Kapazitatsreserven am Knotenpunkt insgesamt
reduziert werden. Die Verkehrsqualitéat wird sich jedoch in der Gegenliberstellung der Lastfélle Prognose
und Analyse nicht verandern. Auch unter diesem Aspekt wir verdeutlicht, dass das geplante Vorhaben
zur Erweiterung des Fahrradfachmarktes XXL Feld keinen signifikant spirbaren Beitrag zur Bewertung
der Gesamtleistungsféahigkeit liefert.

Abschatzung der Zusatzverkehre des Vorhabens

Nach den Angaben des Biros Dr.Lademann & Partner im Rahmen eines Vertraglichkeitsgutachtens zu
den Auswirkungen eines Erweiterungsvorhabens (Stand Marz 2018) strahlt die inhabergefihrte,
mittelstadtische Fahrrad XXL Feld GmbH weit Giber die Stadtgrenzen von Sankt Augustin hinaus. Der
Fahrradfachmarkt hat sich in den zuriickliegenden Jahrzehnten regelmafiig weiterentwickelt, die letzte
Erweiterung fand allerdings vor ca. zehn Jahren statt. Inzwischen ist der fir den Sankt Augustiner
Einzelhandel strukturbestimmende Fahrradfachmarkt deutlich zu klein, um
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die enorm erweiterte Bandbreite des klassischen Fahrradsortiments (Ausdifferenzierung des Sor-
timents) angemessen prasentieren zu kénnen und dabei

die deutlich gestiegenen Kundenerwartungen an eine zeitgemale Sortimentsprasentation und
adaquate Services erfiillen zu kénnen;

die Prasentationsanforderungen der Hersteller zu erfillen, die fur die Listung bestimmter Sorti-
mente gestellt werden,

vor allem die sehr stark wachsen Sortimentsanteile moderner E-Bikes und Pedelecs in entspre-
chende Auswahl angemessen zeigen und verkaufen zu kénnen und

weitere Servicebereiche zu integrieren, die sich aus héheren Anforderungen von Dienstleistun-
gen im Kundendialog ergeben.

In diesem Zusammenhang plant die Fahrrad XXL Feld GmbH die Erweiterung der bestehenden Ver-
kaufsflache von 2.500 m? auf kiinftig dann 6.300 m? Verkaufsflache. Nach den Angaben der GMA mit
Stand 05. Juli 2021 wurde im Zuge der weiteren Beteiligung von Behdrden und Institutionen im Rahmen
des Regionalplananderungsverfahrens deutlich, dass die im GMA-Gutachten ausgesprochene
Verkaufsflachenreduzierung von XXL Feld von 9.000 m? auf 7.800 m2 zwar grundsatzlich begrii3t, die
Gesamtverkaufsflache von einigen Beteiligten aber immer noch als deutlich zu grof3 gesehen wird. Nach
dem jetzigen Stand ist aufgrund der zu erwartenden Umverteilungswirkungen in der Region auch bei
einer GroRenordnung von 7.800 m? Verkaufsfliche kein interkommunaler Konsens absehbar. Vor
diesem Hintergrund hat die Stadt Sankt Augustin mit dem Unternehmen XXL Feld Gesprache gefihrt,
um auszuloten, inwiefern eine weitere Verkaufsflachenreduzierung maglich ist. In diesem Zuge wurde
eine Gesamtverkaufsflache von 6.300 m2 als fur den Betrieb noch wirtschaftlich darstellbar ermittelt.

Mit der Verkaufsflachenerweiterung soll die Marktposition des heute deutlich zu kleinen Fahrradfach-
marktes abgesichert werden. Neben einer verbraucheradaquaten Erweiterung des Sortimentsangebots,
insbesondere im stark wachsenden Segment der E-Bikes, stehen vorrangig eine verbesserte und mar-
kenkonforme Prasentation hochwertiger Fahrrader sowie die Schaffung groRRzugiger Ausstellungs-
flachen und Teststrecken im Mittelpunkt der geplanten Verkaufsflachenerweiterung.

Im Ergebnis einer ergdnzenden Stellungnahme zur Auswirkungsanalyse zur Erweiterung des Fahrrad-
fachmarktes XXL Feld in der Stadt Sankt Augustin der GMA Gesellschaft fur Markt- und Absatz-
forschung mbH (Stand 05. Juli 2021) ist bei einer Verkaufsflache von ca. 6.300 m?2 ein Umsatz von ca.
18.3 Mio € zu erwarten. Dies entspricht einer durchschnittlichen Flachenproduktivitat von ca. 2.900 € je
m?2 Verkaufsflache, was im oberen Bereich von Fahrradfachmarkten in Deutschland liegt. Da XXL Feld
bereit am Standort Sankt Augustin langjahrig etabliert ist, wird nur der zusatzlich erwirtschaftete Umsatz
wettbewerbsrelevant.

Der prognostizierte Zuwachs im Umsatz ist keinesfalls direkt tbertragbar auf eine Steigerung des Kun-
denaufkommens. Dies ist nicht zuletzt darin begrindet, dass mit einem steigenden Anteil an E-Bikes
Uberwiegend aus dem hoherpreisigen Segment auch eine Erhéhung des durchschnittlichen Verkaufs-
preises pro Fahrrad angestrebt wird. Demnach wird im vorliegenden Fall eine signifikante Umsatzstei-
gerung auch ohne Neukunden erwartet.

Nach den Angaben der GMA ist es in der Handelswissenschaft unbestritten, dass mit einer zunehmen-
den Flachenausweitung nicht eine ebenso starke Ausweitung des Umsatzes einhergeht. Vielmehr sinkt
die Flachenleistung pro m2 Verkaufsflache i.d.R. bei der Erweiterung der Verkaufsflache. Zudem wird
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die erzielbare Flachenleistung nach gutachterlicher Einschatzung der GMA leicht oberhalb des fur
Fahrradfachmérkte Gblichen Durchschnitts liegen. Dies ist neben dem urban gepragten Einzugsgebiet
v.a. auf die Leistungsfahigkeit des geplanten Fahrradfachmarktes zuriickzufiihren. Darliber hinaus
sollen auf einem grofRen Anteil der Verkaufsflache (ca. 60%) zukiinftig E-Bikes verkauft werden, die
erfahrungsgemaf héhere Verkaufspreise erzielen. Damit wird - auch unter Beriicksichtigung der grof3en
Teststrecke - ein realititsnaher worst-case-Ansatz abgebildet.

Es wird somit deutlich, dass auch mit den Ansatzpunkten der GMA die in der verkehrlichen Unter-
suchung vom August 2019 zugrunde gelegten Kfz-Frequenzen als Uberschatzt und auf der sicheren
Seite angesehen werden kdnnen. Zu beriicksichtigen ist weiterhin, dass die Berechnungen fir die Gbli-
che Nachmittagsspitzenstunde von 15.45 - 16.45 Uhr im Normalverkehr fiir einen Normalwerktag durch-
gefihrt wurden, wahrend das maximale Verkehrsaufkommen des Fahrradfachmarktes an Wochenend-
tagen zu erwarten ist. Darliber hinaus wurde in dem urspriinglich Verkehrsgutachten vom August 2019
mit dem konservativen Ansatz zur Abschatzung des vorhabenbezogenen Zusatzverkehrs nach Bosser-
hoff noch eine Verkaufsflachenerweiterung um 6.500 m2 zugrunde gelegt, wahrend aktuell lediglich eine
Erhéhung von derzeit 2.500 m? auf kiinftig 6.300 m2 um nur noch 3.800 m2 vorgesehen ist.

Zusammengefasst und abschlieBend ist festzuhalten, dass Uber den Knotenpunkt Einsteinstrafl3e / B 56
/ A560 neben dem Normalverkehr auch die vorhabenbezogenen Kfz-Frequenzen weiterer Einzel-
handelsbetriebe im unmittelbaren Umfeld abgewickelt werden. Durch die geplante Erweiterung des
Fahrradfachmarktes XXL Feld am Standort Einsteinstral3e werden sich die Verkehrsbelastungen am
genannten Knotenpunkt zwar erhéhen: Diese Zunahmen flhren jedoch zu keiner veranderten Bewer-
tung der Verkehrsqualitat gegentber der bestehenden Verkehrssituation

ambrosius blanke verkehr.infrastruktur

BoChum, 07. Marz 2022




	Titel-Ergänzung-XXXL_Feld
	Bericht-Ergänzung-XXL_Feld-220307a

